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An den FDP-FRAKTION 
Stadtrat Landshut im Landshuter Stadtrat 
Rathaus 
84028 Landshut 
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ANTRAG 

Der Stadtrat möge beschließen: 

Die Stadtverwaltung wird beauftragt zu prüfen und dem Stadtrat zu berichten, inwieweit 
als Standort für die Errichtung eines Studentenwohnheimes oder von 
Studentenwohnungen auch die ehemalige Martinsschule in Frage kommt. Bei Eignung 
ist das Objekt privaten Investoren oder dem Studentenwerk Niederbayern-Oberpfalz 
anzubieten. 

Begründung: . 

Neben dem zur Zeit diskutierten möglichen Standort für ein Studentenwohnheim auf 
dem Gelände der alten JVA, sollte auch eine Nutzung der ehemaligen Martinsschule in 
Betracht gezogen werden. 
Die ehemalige Martinsschule liegt im Herzen der Stadt, befindet sich in städtischem 
Eigentum und hat bislang keine langfristige Nutzung vorzuweisen. Junges Leben in 
alten -sanierten- Gemäuern wird etwa in der Universitäts- und Hochschulstadt 
Regensburg seit vielen Jahren vorbildhaft verwirklicht. 

Der Anteil der studentischen Pendler an der Hochschule Landshut ist 
überdurchschnittlich hoch. Ein Grund hierfür ist, dass es zu wenig -erschwingliqhes­

. innenstadtnahes Wohnangebot gibt. Außerdem wäre es ein Beitrag, die Attraktivität der 
Hochschulstadt Landshut zu steigern und mit Leben zu erfüllen. Die Hochschule 
Landshut rückt vom Rand in das Herzen der Stadt. 
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